
Die Raſſenmerkmale des Airedale Terriers ſind die fol
genden Kräftiger nicht gerade klein zu nennender ausdauernder
mutiger aber keineswegs zänkiſcher oder raufluſtiger rauh oder
ſtichelhaariger Hund Kopf Oberkopf flach zwiſchen den Ohren
am breiteſten nach den Augen ſich verjüngend Ohren förmig
mäßig groß wie vom Foxterrier getragen Augen klein dunkel
mit Terrierausdruck Schnauze lang und kräftig vorn ſcharf
abgeſetzt Stirnabſatz verhältnismäßig wenig ausgeſprochen Lefzen
nicht vorhanden Hals mittellang allmählich in die langen ſchräg
geſtellten Schultern übergehend wammenlos erhoben gekragen
Rumpf Bruſt tief und muskulös aber weder voll noch breit
Rücken kurz ſtramm gerade Ledengegend breit kräftig Kruppe
kaum auffallend Rute ſtark ziemlich hoch angeſetzt geſtuhzt
ſhräg nach oben getragen Läufe kräftig vollkommen gerade
Pfoten rund und geſchloſſen Behaarung rauh oder ſtichelhaarig
von dichter drahtiger Beſchaffeuheit Farbe am Rücken und an
den Seiten dunkelgrau ſonſt lohfarben an den Seiten des
Schädels und an Ohren dunkler

Geſundheitspflege
Gejundheitsſchädliches Eßgeſchirr Die am wenigſten ſchäd

lichen Behälter unſerer Speiſen und Getränke ſind ſolche aus Glas
oder Eiſen Auch irdene Geſchirre die unglaſiert ſind dürften
unſerer Geſundheit kaum Schaden bringen Alsdann kommen die
Holzgeräte die höchſtens durch Riſſe und faulende Spalten den
menſchlichen Organismus ſchädlich beeinfluſſen Den hölzernen
folgen die emaillierten Gerätſchaften die ſich beſonders zur Auf
bewahrung kalter Speiſen und Getränke eignen Alsdann kommen
die irdenen glaſierten Töpfe Krüge Pfannen und Töpfe während
die aus Kupfer oder Zinn gefertigten Gefäße die am wenigſten
empfehlenswerten ſind Bei gläſernen Behältern hat man darauf
zu achten daß ſich keine Teilchen losſplittern und in die Speiſen
gelangen dies gilt auch beſonders von den emaillierten Gefäßen
Durch ſolche verſchluckte Splitterchen können ſehr langwierige
ſchmerzhafte und von keinem Arzt erkennbare Magen und Darm
leiden entſtehen die zu langem Siechtum mitunter auch zum Tode
führen Doch haben dieſe Geſchirre den großen Vorzug daß ſie
leicht und gründlich gereinigt werden können Große Vorſicht je
doch iſt bei emaillierten Tiegeln und Bratpfannen zu beobachten
da deren Grund leicht abſplittert und einmal angebrochen raſch
weiterſplittert Glaſierte tönerne Gefäße müſſen vor dem Ge
brauch mit Eſſigwaſſer ausgekocht werden damit ſie ſpäter bei der
Zubereitung ſaurer Speiſen nicht ſchädliche Teile ausſcheiden
Kupfernes Geſchirr das früher häufig im Gebrauche ſtand muß
immer ſpiegelblank erhalten werden und darf nicht zur Auf
bewahrung von ſäurehaltigen Speiſen benutzt werden Unter dem
Einfluſſe des Waſſers auch feuchter Luft ſetzt Kupfer leicht Grün
B77 an eins der gefährlichſten an Metallen vorkommenden Gifte
Dasſelbe gilt vom Meſſing dem ein größeres Quantum Kupfer
beigemiſcht iſt Nie ſoll ein Löffel dieſes Metalls in ſauren Saucen
auf dem Teller liegen bleiben Faſt noch gefährlicher aber können
Eßgeräte werden die aus jenem hellfarbigen Metall ſind das an
Blei erinnert erſt ſilberblank ausſieht dann aber raſch blind
wird Dieſe meiſt aus einer Legierung von Zinn und Antimon
beſtehenden Geſchirre die gewöhnlich noch Spuren von Blei
Kupfer Eiſen Nickel uſw enthalten eignen ſich am allerwenigſten
zum Tiſchgebrauch Leicht kann man in ſie mit einem Meſſer blanke
Ritzen hineinſchneiden wobei ſich nicht ſelten ein feines Metall
ſtreifchen losſchält und aus Verſehen mit in die Speiſe gelangt
Darmkatarrhe ſind dann die Folge wenn nicht gar Krankheiten
rn die an Bleivergiftungen erinnern Völlig ungeeignet
ind Kochtöpfe und Brattiegel oder Pfannen die ebenfalls bleihen ſind wenn ſie auch nicht aus dem eben erwähnten Material
r el wurden Es gibt auch eine gewiſſe leichte Sorte billiger

Wſſel die aus Zinn und Antimon neben Beſtandteilen von

Kupfer und Blei beſtehen Man erkennt dieſe Ware oft ſchon
das halbe Dutzend Löffel zu 50 Pf daran daß ſie kaum ge
braucht ſchon ihren Glanz verliert und ſpäter abſtumpft Rinnen
nach inuen erhält und vielleicht gar riſſig wird Beſonders wenn
man mit dieſen ſchlechten Löffeln in der Bratpfanne und erhitzten
Kaſſerole hantiert löſen ſich leicht winzige Teilchen des Metalls
ab und gelangen in Geſtalt kleiner Kugeln in den Magen dort
allerhand Beſchwerden vielleicht auch Erkrankungen hervorrufend
Daher Vorſicht

Für die Küche
Kränterſuppe Eine vortreffliche ebenſo wohlſchmeckende wie

S häufig zur Frühlingskur verwendete Suppe erhält man
indem man im Frühjahr folgende Kräuter ſammelt Erdbeerblätter
wilden Sauerampfer junge Brenneſſeln Gänſeblümchenblätter
Schafgarbe Gundermann und Frauenmäntelchen Eine Hand voll
von dieſen gemiſchten Kräutern werden gewaſchen fein gehackt
in Fleiſchbrühe einmal aufgekocht und die Suppe mit 2 Ei
dottern und ein wenig Milch abgezogen

FiſchSance 6 hartgekochte Eier werden fein gewiegt und in
2 Taſſen Butter verrührt Dies läßt man auf dem Herde ziehen
nicht kochen fügt gewiegte Peterſilie Thymian und Salz hinzu
und gibt die Sauce über jeden gekochten Fiſch
ne
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Lammbraten Hierzu wählt man am beſten das Schulterſtück
Das Fleiſch muß etwa 2 Tage alt geſchlachtet ſein und wird wo
möglich nicht gewaſchen ſondern nur gut abgewiſcht mit Salz be
ſtreut und in einer Pfanne bei ziemlicher Ofenhitze unter u
Begießen 1 Stunden gebraten Dann und wann ſchüttet
man einige Löffel kräftige Fleiſchbrühe zu und gibt acht de der
Bratenſatz nicht zu braun wird Die Sauce wird mit hellbraun
geſchwitztem Mehl ſämig gemacht und extra gegeben Salat oder
feines grünes Gemüſe paßt am beſten dazu

Hammelkenle mit Madeira Sauce Eine friſch geſchlachtete
Hammelkeule wird abgehäutet geklopft von Fett befreit und ge
ſpickt worauf man ein in reinem Waſſer ausgewaſchenes Tuch in
Eſtragoneſſig taucht feſt um die Keule hüllt und ſelbige ſo in einem
kühlen 6 Tage aufhängt und das Tuch immer wieder
riſch mit Eſſig anfeuchtet Nach Verlauf dieſer Zeit brät man
ieſelbe in reichlicher Butter und gibt eine Madeiraſauce dazu
Dieſe Sauce ſchmeckt wie folgt ſehr gut Etwas in Butter gelblich

gemachtes Mehl verkocht man mit zwei Gläſern Madeira und der
entfetteten Hammelſance in reibt man etwas Zwiebeln daran
etwas Zitronenſchale au ift und füge eine Priſe Zucker und
Cayennepfeffer hinzu

Majoranſance Man macht von einem Kochlöffel Mehl mit
etwas zerlaſſener Butter oder Speck eine helle Mehlſchwitze kocht
ſie mit Brühe von Kalbfleiſch oder Gänſeklein zu einer ſämigen
Sauce gibt eine reichliche Priſe fein geriebenen Majoran nach

zeſchmack auch etwas Pfeffer hinzu und läßt die Sauce aufkochen

et erFür Familie und Haus
Großes Reinemachen

An einem Vorfrühlingstage iſt s Da geht ein mächtiges
Brauſen durch Welt und Haus Jn der Welt draußen halten die
Frühlingsgeiſter ihren Einzug und im Hauſe die Räume
Waſch und Scheuergeiſter Rrrr geht es ein Stockwerk höher
und noch zweimal die Ohren marternd rrr rrr Du meint
Güte, ruft Rentier Krauſe ich glaube gar die Decke bricht
herunter Und er läßt ſich auf ſeinen Polſterſeſſel nieder falte
die Hände über ſein Speckbäuchlein und ſieht mit einer Geberd
des Schreckens empor zur Zimmerdecke wo es ſo ſchanderhaſt
herumſpektakelt Da fällt auch noch oben ein Stuhl um ſchwere
Tritte gehen hin und her Fenſter werden ausgehakt rrr machen
wieder die Fußröllchen der Plüſchſeſſel und eine Korporalsſtimme
ertönt Aber Aujuſte nu endlich s Sofa die verſtobten Matratzen
un Teppche runner und det allens hübſch ausjeglobbt Und
richtig Jetzt ſchiebt ſchuppt und wuppt es oberhalb als ob ein
Schock Kinder Stecken und Wiegepferde reiten Auf der Treppe
poltert s ebenfalls Und dann ſchlagen ein paar Leute im Hofe
mit Stöcken einen Generalmarſch klapp klapp klapp klapp
de klappe de klapp Huſte Guſte denn jetzt quillt der Staub auf
Meterhoch haushoch gleich einer Wolke Das zwängt ſich durch
die Fenſterritzen drängt ſich durch die Türſalten ſickert womöglich
durch die Mauern Hatzie Duftende Grüße vom Hofe Uff
Uff Den Rentier Krauſe erwürgt es bald angſtvoll fährt er ſich
mit den Fingern zwiſchen Hals und Kragen Als nun noch gar
oben die Scheuereimer klappern und Wurzelbürſten und Schrubber
wie beſeſſen die Diele polieren nimmt der Rentier Mantel Hut
und Stock und ſtürzt wie vom Entſetzen gepackt aus dem Hauſe
Jnzwiſchen fängt auch noch die eigene Gattin an reine Wirtſchaft

c J 7 5zu machen und dreht ſozuſagen die ganz Bude um Als ſich
dann der heimkehrende Gemahl darüber beſchwert wendet ihm ſein
Weib auch noch den Rücken und der arme Rentier lernt ſo recht
das Dichterwort verſtehen Nun muß ſich alles alles wenden

Dule Keller

e

Meſſer und Gabeln einfach und ſchnell zu reinigen Daß
man Meſſer und Gabeln nicht in das Spülwaſſer legen darf da
ſich ſonſt die Hefte lockern weiß wohl jede Hausfrau Aber auch
wenn man s dem Mädchen immer wieder einſchärft ſie vergißt s
eben ſo oft oder die Meſſer bleiben liegen bis zuletzt und die
Flecken ſind ſchwer wieder weg zu bringen Um dieſe Uebelſtände
zu vermeiden fülle man einen weiten und hohen Topf mit reinem
etwas feuchtem Sand Beim Abräumen des Tiſches ſteckt man die
gebrauchten Meſſer und Gabeln bis zum Griff hinein nach dem
Abwaſchen des übrigen Geſchirrs nimmt man ſie heraus wäſcht
ſie einfach ab und puht ſie dann Sie werden dadurch ſehr geſchont
und bleiben ſcharf und ſauber Bei allwöchentlichen großen Rein
machen der Küche erneuert man den Sand der rein und geruchlos
ſein muß und ſcheuert dabei auch den Topf gründlich aus

Das Reinigen des Atlas von Flecken Man ſchäle und reibe
zehn Kartoffeln von mittlerer Größe waſche ſie gut ab gieße
4 Liter ſiedendes Waſſer darauf und laſſe es ſtehen bis es kalt
iſt Von dieſem Waſſer das geſeiht werden muß nimmt man
ſoviel wie man bedarf gießt eine gleiche Quantität Weingeiſt
dazu und reibt mit dieſer Flüſſigkeit vermittelſt eines Schwammes
den Atlas auf der rechten Seite ab Wenn er halb trocken iſt ſo
bügelt man ihn auf der Rückſeite Auf dieſe Weiſe laſſen ſich ſelbſt
zarte Farben reinigen

Echten Tee vom gefälſchten zu unterſcheiden Auf eine Meſſer
ſpitze voll Tee gießt man etwas kaltes Waſſer und ſchüttelt das
Ganze recht tüchtig Reiner Tee wird das Waſſer nur wenig
färben während der verfälſchte Tee eine ſtarke Färbung erzengt
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I SKnollen und Wurzelgemüſe Kohlgemüſe

Von H Paßmann
I

Hierzu rechnet man Kartoffeln Möhren Karotten rote Rüben
Sellerie Radieschen Rettich Wurzelpeterſilie Schwarzwurzeln
Mairüben Kohlrüben Blumenkohl Roſenkohl Blätterkohle
Kohlrabi

Die Karotten oder Möhren
Man kultiviert lange halblange und kurze Sorten ſpeziell

Karotten genannt Sie lieben einen tief gelockerten nahrhaften
Boden auf keinen Fall friſch gedüngten Boden Für die Trieb
kultur zu welcher ſich ſpeziell die Pariſer runde die Douwicker ſo
wie Amſterdamer eignen ſät man vom Januar bis Februar recht
dünn und breitwürfig ins Miſtbeet am beſten zwiſchen andere
Ausſaaten ſo unter Salat und Kohlrabi Nach Aufgang iſt für
reichliche Lüftung und Ausdünnen Sorge zu tragen da die Möhren
ſonſt ſchwach bleiben und die Blätter übermäßig lang werden Die
Ausſaat aller anderen Sorten geſchieht von Februar bis April am
beſten in Reihen von 20 30 Zentimeter Abſtand je nach Größe
der Sorte Vorteilhaft iſt es um das Zuſammenballen zu ver
hindern den Samen mit Sand zu vermiſchen oder abzureiben
Stets iſt auf möglichſt dünne Saat zu achten da zu dichter Stand
meiſt Mißerfolge zur Folge hat

Nach erfolgtem Aufgang ſind die Pflanzen zu verziehen was
ſtets im richtigen Verhältnis zur Größe welche die Sorte erreicht
zu geſchehen hat Oefteres Behacken iſt notwendig

Für den Hausbedarf ſind zu empfehlen die Nantaiſer halb
lange rote ſtumpfe ohne Herz die Berliner und die Frankfurter
Markt welche ſich durch ein ſchönes intenſives Rot auszeichnet

Für den Winterbedarf beſonders geeignei ſind die langen roten
Sorken die Altringhamm und die Braunſchweiger

Rote Rüben Salatrüben oder Rotebeete
Ausſaat April bis Mai in 30 Zentimeter von einander ent

fernten Reihen und zwar möglichſt dünn da aus jedem Samen
knäuel 4 Pflanzen entſtehen Jm Juni ſind zu dicht ſtehende
Pflänzchen auf 10 12 Zentimeter zu verziehen Jm Herbſt nicht
vor Anfang November nimmt man die gewonnenen Rüben heraus
und ſchlägt die nicht zum ſofortigen Gebrauch beſtimmten in Kellern
oder Gruben ein Am beliebteſten ſind wegen ihrer geringen
Scheibenfläche die langen Sorten vor allem die Erfurter ſchwarz
rote und Hamburger Markt

Düngung von zirka 2 Kilo Chiliſalpeter 3 Kilo Superphosphat
5 Kilo Ahvroz Koliſalz

Sellerie
Der Sellerie gehört zu den Solaneen oder Salzpflanzen ſeine

Urheimat iſt der Meeresſtrand wo es ihm an Salz und Waſſer
nicht mangelte

Wo es ihm an Salz und Waſſer mangelt gibt man Schweine
dung weil derſelbe viel Waſſer enthält ein zweites wertvolles
Düngemittel iſt die Holzaſche dieſelbe enthält viel Natrone und
Kali

Wenn nun dieſe beiden Mittel nicht zur Verfügung ſtehen ſo
treue man Salz aufs Beet und begieße die Pflanzen mit erkalteter
zaſchlauge doch wolle man hierbei mit großer Vorſicht vorgehen

da des Guten zu viel getan werden kann
Für Sellerie empfiehlt mit Rückſicht auf ſein großes Kali

bedürfnis Wagner folgende Düngung pro Ar 3 Kilo ſchwefelſ
Ammoniak 4 Kilo 17proz Superphosphat 3 Kilo 40proz Kaliſalz

Man unterſcheidet Wurzel Bleich und Schnittſellerie Der
Wurzelſellerie von dem der Erfurter Prager Rieſen und der
Apfelſellerie beſonders beliebt ſind wird im Februar oder März

dünn in ein Miſtbeet geſät dann in ein halbwarmes Miſtbeet
pickiert und Ende Mai auf dreireihige Beete mit 60 Zentimeter
Abſtand ausgepflanzt Man kann anfänglich Kopfſalat oder andere
ſchnellwachſende Gemüſe als Zwiſchenfrucht mit Sellerie bauen

Der Bleichſellerie
Jm Februar oder März in ein Miſtbeet geſät ſodann pickiert

und im Mai in Gräben von 30 Zentimeter Tiefe und 50 Zenti
meter Entfernung von einander mit 30 Zentimeter Abſtand der
Pflanzen gepflanzt Er wird reichlich mit Düngerwaſſer gegoſſen
und wenn er erſtarkt allmählich durch Zufüllen der Gräben mehr
und mehr bedeckt im Oktober hänfelt man aus den Zwiſchenräumen
noch 20 25 Zentimeter hoch an ſo daß der Sellerie auf dieſe
Weiſe gebleicht wird Bei ſtarken Fröſten bringt man Deck
material auf die Reihen damit der Sellerie nicht erfriert und
erntet ihn nach Bedarf während des Winters Beſte Sorte White
Blume und weißer niedriger Sandringham

Der Schnittſellerie
Kultur wie Knollenſelkerie nur nicht pickieren Jn Reihen dicht

nebeneinander pflanzen um ihn leicht ſchneiden zu können Er hält
im Winter meiſtens im Freien aus liefert jedoch im Keller oder
Miſtbeet eingeſchlagen den ganzen Winter Küchenkraut

Radieschen
Die zahlreichen Sorten teilen ſich der Form nach ein in runde

ovale oder halblange und lange Der Unterſchied im Geſchmack iſt
meiſtens auf Boden und Witterungsverhältniſſe zurückzuführen
Sie erfordern zu ihrem Gedeihen einen fetten fruchtbaren doch auf
keinen Fall friſch gedüngten Boden freie geſchützte doch ſonnige
Lage Die erſte Ausſaat macht man in der Regel Januar bisFebruar mit Salat oder Karotten auf warme Miſtbeete breit
würfig Nach erfolgtem Aufgang verzieht man die Pflänzchen auf
fünf Zentimeter Abſtand nach allen Seiten und ſorgt für reichliche
Lüftung Die hierzu geeigneten Sorten Non plus ultra und das
runde karminſcharlachovale Treib Für etwas ſpäter iſt Drei
brunnen und das vvale ſcharlachrote mit weißer Spitze Pariſer
zu empfehlen

Die erſten Freiland Ausſagaten macht man im März am beſten
breitwürfig auf warm gelegene geſchütte Gartenbeete die man bei
eintretender Kälte eventuell durch Strohdecken ſchützen kann

Nach dieſer Zeit ſät man je nach Bedarf alle 14 Tage bringt
den Samen mit einem Rechen Harke gut unter und verzieht die
Pflänzchen ſchon zeitig auf die bereits angegebene Entfernung hält
ſie von Unkraut frei und ſorgt bei trockener Witterung für Be
wäſſerung Wenn ſie das vierte bis re Blättchen gebildet haben
läßt man ſie nicht länger ſtehen weil ſie ſonſt holzig werden der
ſelbe Fall tritt ein wenn ſie bei trockenem Wetter nicht genügend
begoſſen werden Eine andere Folge ewäſſerun
iſt daß ſie ſehr S in Samen ſchießen Die Radieschen kul
tiviert man meiſtens als Zwiſchenkultur mit anderen Gemüſen

Beliebte Freilandſorten ſind das Berliner Scarlet Gem rot
mit weißer Spitze und das roſenrote runde Sehr geſchätzt iſt
auch das lange ſcharlachrote mit weißer Spitze und das erſt neuerdings in den Handel gekommene Eiszopfen

Der Rettich
Man teilt die Rettiche in Mai Sommer und Winker

rettiche ein
Mairettiche Ausſaat nicht vor Mitte März am beſten in

Reihen von 15 Zentimeter Abſtand Nach erfolgtem Aufgang
ſind die Pflänzchen auf 10 Zentimeter auszudünnen Vorzüg
liche Sorten ſind der Stuttgarter runde weiße und der weiße
Delikateß Sommerrettiche werden von Mitte April bis En
Mai ausgeſät ſt Ausſaat und Behandlung wie bei Mairettichen
Abſtand der Pflanzen 10 12 Zentimeter
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Düngungsverſuch Der Kalk iſt die Grundbedingung vor allem fehlt er ſo iſt die 5 bis 7 Jahren vom Wurmfraß gänzlich befreit waren In gleicher gekauert in einer Ccke freſſen e bekommen Krämpfe und ver

Sommer Rettich Anwendung von künſtlichem Dünger geradezu verſchwenderiſch und Weiſe hat der im Boden friſch und fein verteilte Kalk ſich als aus enden innerhalb 24 Stunden J eiſtens iſt unrichtige Fütterung
4 erfolglos denn es iſt von großer Wichtigkeit und Bedeutung daß gezeichnetes Mittel bewährt Steckrüben Kohlkopf und Runkel die Haupturſache Zu viel Grünfutter verdorbenes Heu oder

Sorte runder weißer Salvator
Nngedngt Ertrag pro Quadratmeter 30 Vfangen mit Wur

ln und Blättern ſomit Ertrag pro Ar gleich 1 Kg 380 Gr
Kg Höhe der Pſlaweent 50 Zentimeter Düngung pro

Quadratmeter 40 Gr ſchwefelſaures Ammoniak 40 Gr Super
r 40 Gr 40proz Kochſalz Ertrag pro Quadratmeter
Pflanzen mit Wurzeln und Blättern gleich 4 Kg 260 Gr ſomit

Ertrag pro Ar 4 Kg 260 Gr Höhe der Pflanzen 70 u
Bansmann Theor Anleitung zum zweckmäßigen Gebrauch der

Verlag J Neumann Neudamm empfiehlt folgende
unſtdünger 3 Kilo ſchwefelſauren Ammoniak 5 Kilo Super

phosphat 24 Kilo Chlorkalium
Herbſtrettiche

werden mit Erfolg wie die Sommerrettiche von April an geſät die
Behandlung iſt dieſelbe wie bei Mai und Sommerrettichen Die
Herbſtrettiche haben feineres Fleiſch und ſind im Geſchmack ſchärfer
als die Sommerrettiche Sie eignen ſich gut zum Aufbewahren
Neben dem wegen z Färbung weniger beliebten rotſchaligen
iſt am meiſten der Münchener lerchenfarbige und der violette von
Gournahy beliebt

Winterrettiche
Ausſaat zwiſchen 15 bis 20 Juni Frühere mißernten meiſt

Die Behandlung iſt die gleiche wie bei den übrigen Arten nur
vereinzelne man die Pflanzen bis auf 20 bis 25 Zentimeter Ent
fernung

Vorzügliche Winterſaaten ſind der Pariſer lange kohlſchwarze
und der namentlich in Bayern ausſchließlich gebaute weiße Mün
chener Bierrettich läßt ſich zu allen Jahreszeiten ziehen

Wurzelpeterſilie
Ausſaat zeitig im Frühjahr 25 bis 30 Zentimeter Abſtand Nach

giggren Aufgang hackt man das Land und vereinzelt die jungen
Pflanzen auf ca 15 Zentimeter Entfernung in der Reihe

Man kultiviert die frühe dicke Zucker und die lange ſpäte
Bandewicker

Einiges über Stickſtoff Phosphorſäure
Kali und Kalk Düngungen

Unter Düngung verſteht man nach Profeſſor Dr Hoffmann
Berlin folgendes

Eine Düngung hat den Zweck dem Boden fehlende Stoffe in
ſchnell wirkſamer d h in pflanzenlöslicher Form zuzuführen um
den Reinertrag zu erhöhen Jn zweiter Linie bezweckt man mit
den vielen Dungſtoffen gleichzeitig eine Standesverbeſſerung für
die Pflanzen oder aber auch eine Aufſchließung des im Boden ver
grabenen ſchwerlöslichen Nährſtoffkapitals zu erzielen

Weiter ſagt er aus dem Boden herauszuwirtſchaften wie nur
irgendmöglich Dies kann nur geſchehen wenn die Pflanzen in
richtiger Fruchtfolge ſtehen und reichlich mit Nahrung verſehen
werden indem man einerſeits das vorhandene Bodennährſtoffs
kapital durch entſprechende Bodenbearbeitung bzw Kalkung im
lebhaften Umlauf zu bringen ſucht und andererſeits direkte
Düngung in angemeſſenem Ueberſchuß in Form von Wirtſchafts
dünger verwendet

Für alle Verhältniſſe vaſſende und gültige Ratſchläge über
Düngung beſonders über Gartenbau laſſen ſich nicht geben Ein
jeder muß mit ſeinen Verhältniſſen rechnen ſowohl in örtlicher und
klimatiſcher Weiſe und daher ſeine Erfahrungen in Bezug auf
Düngung und beſonders richtige Anwendung verwenden Jm
Siegerlande Amt Freudenberg iſt es mir des öfteren vorgekommen
daß ich mit kleinen Landwirten über das Thema Anwendung von
künſtlichen Düngern geſprochen habe

Das wunderbarſte war daß die Leute von Kalk nichts wiſſen
wollten zumal der Boden dort ſehr kalkbedürftig iſt Der eine oder
andere ſagte ich habe Thomasmehl und Kainit gebraucht aber
nichts hat geholfen aber bei Chili da ſieht man es wenigſtens

wachſen tIch habe die Leute dahin belehrt und aufgeklärt daß die 4 Kern
nährſtoffe Stickſtoff Phosphorſäure Kali und Kalk ſeien und
Düngerfibel der Flugſchrift Nr 7 der Deutſchen Landw Geſ
Berlin verteilt Solche wird unentgeltlich an Vereine Fortbild
ſchule Militär abgegeben Jn dieſer Flugſchrift iſt ein Gedicht von
Prof Dr Hoffmann aufgeführt welches auf die vier Kernnähr
ſtoffe Bezug hat

Wärme Waſſer Luft und Licht
Braucht die Saat ſonſt wächſt ſie nicht
Stickſtoff Phosphorſäure Kali Kalk
Sind des Ackers Würz und Schalk
Fehlts an dieſen Kernnährſtoffen
Wettergunſt Welch eitles Hoffen
Ja falls einer ſchon iſt rar
Scheffelt s ſchlecht im Korn und bar
Richtig düngen gares Feld
Bringt ſelbſt bei ſchlecht Wetter Geld

nicht nur gekälkt wird ſondern vor allen Dingen gekälkt wird wo
es ſehr nötig iſt t

Landwirtſchaft
1 Zum Anbau der Luzerne Die Luzerne ſtellt ziemlich hohe

Anſprüche an die Bodenqualität beſonders auch an den Unter
grund da ihre tiefgehenden Wurzeln ſich hauptſächlich im Unter
grunde ausdehnen und ſie deshalb auch aus dieſem die meiſten Nähr
ſtoffe entnehmen Der Untergrund muß vor allen Dingen frei von
ſtauender Näſſe ſein auch muß er viel Kalk enthalten Deshalb
ſind alle durchläſſigen Böden mit mergeliger Unterlage für die
Luzerne am beſten Ton und Lehmmergel ſind wegen ihres
größeren Nährſtoffgehaltes bedeutend beſſer als Sandmergel Je
beſſer der Untergrund deſto beſſer hält die Luzerne aus Aber
auch die Beſchaffenheit der Ackerkrume iſt für die Luzerne nicht
ohne Bedeutung namentlich hängt der Ertrag in den erſten beiden
Jahren hauptſächlich davon ab Eine kalkreiche lehmige und dabei
etwas humoſe Ackerkrume iſt am beſten Sie kann um ſo ſandiger
ſein je beſſer der Untergrund iſt nur wird man im erſten bzw
zweiten Jahre etwas weniger ernten Die Ackerkrume muß aber
um ſo beſſer ſein je weniger der Untergrund den Anforderungen
entſpricht Jn dieſem Falle iſt es vorteilhafter die Luzerne nicht
ſo lange ſtehen zu laſſen und zu nutzen da ſie doch nur wenige
Jahre einen dichten Stand behält Auf dem zähen kalkarmen
naſſen Ton und Lehm auf den ſauren Bodenarten dem Moor
ſowie dem mageren Sandboden wächſt die Luzerne nicht auch
ſchlecht auf allen Böden mit wenig zerklüfteten felſigen Unter
grund während ein poröſer ſteiniger kalkreicher Untergrund mit
großem Vorteil zum Luzernebau herangezogen werden kann Unter
dem europäiſchen Luzerne Saatgut nimmt das franzöſiſche im all
gemeinen eine gewiſſe Vorzugsſtelle ein Den Liebhabern fran
zöſiſchen Samens iſt jedoch zu raten mit dem Provenzer Samen
der gewöhnlich der ſchönſte iſt vorſichtig zu ſein und wenn die
Lage des anzulegenden Luzerneſchlages keine ſehr geſchützte und
warme iſt lieber nord franzöſiſchen zu wählen da nordfranzöſiſcheSaat weit weniger empfindlich und heikel iſt Jn anhen trocke

nen Lagen und auf Böden die gerade an der Grenze der Luzerne
fähigkeit ſtehen wird in den meiſten Fällen die ſonſt nicht ſehr
beliebte aber anſpruchsloſere und härtere ungariſche Saat am
eheſten am Platze ſein Luzerneſamen enthält bekanntlich ebenſo
wie Rotkleeſamen ſehr oft ſog hartſchalige Körner welche bei
einigermaßen nennenswerterem Vorkommen den Gebrauchswert
der betreffenden Saat ſehr ſtark beeinträchtigen Es leuchtet ein
daß die harten Körner ſobald ſie nicht aufquellen auch nicht
keimen können und daher wirtſchaftlich wertlos ſind Man unter
laſſe deshalb nicht beim Ankauf von Luzerne Saatgut die Keim
probe zu machen

Als ein vielfach gebräuchlicher Fehler iſt es zu verzeichnen
daß man zu viel Jauche Gülle auf die Wieſe bringt ohne daneben
eine Phosphordüngung zu geben Die Jauche wirkt als ein ein
ſeitiges kali und ſtickſtoffreiches Düngemittel welches alle feineren
und beſſeren Wieſenpflanzen verdrängt und an ihre Stelle üppig
wuchernde maſſige ſchwer verdauliche und wenig nahrhafte Wieſen
pflanzen Bärenkläu Löwenzahn uſw treten läßt Durch Zuſatz
eines Phosphorſäuredüngers gelingt es aber auf ſehr billige Weiſe
die Wirkung der Latrinendüngung dahin umzuwandeln daß die
Wieſen zu prachtvollen Graswieſen mit ausreichendem Futter
werden

Je ſchwerer das Saatkorn iſt deſto produktiver ſchnell
wüchſiger und widerſtandsfähiger iſt die daraus erwachſende
Pflanze Neben der Schwere ſpielt aber auch die Größe des Saat
fkorns eine nicht unbedeutende Rolle allerdings nie die Größe
allein ſondern nur die Verbindung mit hohem Gewicht außerdem
muß auch die Form des Saatkorns berückſichtigt werden Auch bei
den Kartoffeln enthalten die größten und ſchwerſten Knollen den
größten Vorrat an Stärke und ſind daher am geeignetſten den
jungen Keimling kräftig zu ernähren in der Praxis neigt man
jedoch aus wirtſchaftlichen Gründen meiſt der Anſicht zu daß es
zweckmäßiger ſei mittelgroße Knollen zu wählen Muß man die
Saatkartoffeln zerſchneiden ſo empfiehlt es ſich nur die Kronen
hälften auszulegen und die Nabelhälften anderweitig zu verwerten
Vor dem Auslegen ſollen die Knollen etwas angewelkt ſein da ſie
dann widerſtandsfähiger gegen Fäulnis und Schädlinge ſind und
auch höhere Erträge geben doch dürfen ſie nicht abgekeimt ſein

Am ſicherſten und gründlichſten wird man den Kornwurm
los wenn man denſelben ſamt ſeiner Brut entfernt indem man den
Speicher von Zeit zu Zeit gänzlich ausräumt am beſten im Früh
jahr wenn das Weibchen ſeine Eier an die Getreidekörner legt
und ihn wenn möglich längere Zeit leer läßt Am beſten wäre es
allerdings ihn einige Monate von Getreide frei zu laſſen und viel
leicht zu etwas anderem zu benutzen

Ein wirkſames Mittel gegen den Drahtwurm iſt das Kalken
Die Erfahrung hat gelehrt daß nachdem man pro Hektar 36 72
Zentner a 50 Kilogramm anwendet und in den meiſten Fällen

enſelben mit der Saat untergeeggt hält die Felder in den nächſten
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rübenpflanzen vom Wurm frei zu erhalten

Haus und Zimmergarten
Verjüngen älterer Bäume Aeltere Straßen und Park

bäume laſſen ſich ſehr gut verjüngen wie uns dies die Natur ſelbſt
an vielen Exemplaren zeigt Nicht ſelten entſteht an einem faſt
altersſchwachen Baum unterhalb der ſtärkſten Aeſte eine Menge
junger Triebe die anzeigen daß die über ihnen befindlichen langen
oft kahlen Teile des Baumes ihrem Ende entgegen ſehen Be
obachtet man dieſes Merkmal und ſtutzt den Baum über derartigen
jungen Trieben ein ſo entwickeln dieſe noch ein ſchönes Wachstum
und bilden gute Kronen die meiſtens erſt durch Entfernen der über
flüſſigen Aeſte locker gehalten werden können Nicht immer tritt
dieſes Merkmal die Bildung junger Triebe auf Oft entſteht
die Notwendigkeit größere Kronen abzuſtutzen oder Straßenbäume
herunterzuſchneiden Jeder noch einigermaßen lebensfähige Baum
gleichviel welchen Alters verträgt ein Zurückſchneiden der Krone
bis in die ſtärkſten Aſtteile hinab Die Form alſo die Höhe des
Schnittes richtet ſich nach dem jedesmaligen Erfordernis der
Oertlichkeit doch darf man durchaus nicht zaghaft ſein Es iſt
vorteilhafter etwas tiefer als zu hoch zu ſchneiden denn ſtark
wachſende Bäume treiben in den erſten 2 Jahren 3 Meter lange
Triebe insbeſondere Pappeln und Platanen Wohl zu beachten
iſt das Stutzen ſtarker Aeſte in der Nähe von Gebäuden Es wird
daſelbſt die Vorſicht anzuwenden ſein den ſtarken Aſt zunächſt ein
Stück höher abzuſchneiden und dann erſt an der richtigen Stelle zu
kürzen um Beſchädigungen zu vermeiden Bei Alleen und ſchattigen
Plätzen wird allmählich alſo nur bei einem Baume um den
anderen das Verfahren angewendet der Baum ſelbſt aber bald
ganz demſelben unterworfen Kaſtanien von 40 Zentimeter Stamm
durchmeſſer deren Aeſte nur 50 Zentimeter vom Stamm ſtehen
bleiben trieben in zwei Jayren 2 Meter lang Das Zurück
ſchneiden in höherem Alter vertragen noch ſehr gut Pappeln
Ulmen Ahorn Efeu Birken Maulbeeren ſelbſt bei 150 Jahre
alten Bäumen noch mit günſtigem Erfolg Akazien Walnüſſe ſehr
vorſichtig zu ſchneiden Eichen u a m Die zurückgeſchnittenen
Bäume ſind in den nächſten Jahren ſorgfältig zu beobachten da
das ſtark entwickelte Wachstum eine Menge neuer Triebe entſtehen
läßt Jm erſten Jahre ſollten die letzteren möglichſt geſchont wer
den jedoch vom zweiten Jahre an dürfte ein allmähliches Ver
dünnen teilweiſes Entnehmen der Triebſpitze oft auch ſtärkeres
Stutzen zur ſtärkeren Entwicklung der Krone wünſchenswert er
ſcheinen Starktriebige Ulmen und Akazien bilden gern hängende
Zweige die in ſpäteren Jahren leicht zugunſten der anfrecht
wachſenden wieder abſterben aber zur eigentlichen Formenbildung
doch ſtörend wirken

Vergeßt nicht die Raupenneſter in den Kronen der Bäume
zu entfernen Jetzt iſt es noch Zeit Am April und Mai wird es
unmöglich wenn die Raupen ausſchlüpfen

Welche Gemüſeſamen bleiben am längſten keimfähig 5
Jahre keimfähig Salbei keimt in 8 Tagen Senf und Kohl je

6 Tage 6 Jahre keimfähig Artiſchoke und Cardy keimen
je 10 12 Tage Linſe 6 Tage 8 Jahre keimfähig Gurke und
Melone keimen je 8 Tage Spinat 8 Tage

Tier und Geflügelzucht
T Stallſchlagen der Pferde Um den Pferden das Stall

ſchlagen abzugewöhnen gibt es ein ſehr einfaches Mittel Man
ſchnallt dem Pferde an das Bein womit es zu ſchlagen pflegt eine
ſogenannte Schlagkugel eine hölzerne Kugel an einem kurzen
Riemen befeſtigt und mit einem zweiten Riemen dicht über dem
Sprunggelenk feſtgeſchnallt Das Pferd wird infolge der unge
wohnten Belaſtung von ſelbſt nicht ſchlagen oder wenn es dies tut
ſo ſchlägt ihm die Holzkugel gegen das Schienbein es ſtraft ſich
damit ſelbſt und läßt ſehr bald die Unart

Wie iſt die San zu füttern Trächtige Sauen ſollen nicht
zu reichlich gefüttert werden ſonſt werfen ſie magere Ferkel Ein
ſtarker Fettanſatz macht die Sau auch geneigt fieberhaft zu werden
und die Milchmenge zu verringern Das beſte Winterfutter für
trächtige Sauen ſind Weizenkleie mit Schrot mit heißem Waſſer
angefeuchtet oder gekocht oder Zuckerrüben gedämpft oder gekocht
Empfehlenswert iſt ein mäßiger Salzzuſatz Jſt die Sau mager
dann kann man mit Mais Erbſen Bohnen Gerſten und Hafer
mehl nachhelfen Jm Sommer iſt eine gute Klee oder Wieſen
weide von beſonders guter Wirkung Um eine Sau welche einen

roßen Wurf Ferkel ſfäugt entſprechend füttern zu können mußſie genau beobachtet und das Futter je nach Umſtänden gewechſelt

werden Am erſten Tage nach dem Werfen gebe man lauwarmes
Waſſer und füttere nicht zu ſtark Nach mehreren Tagen gebe man
Getreide oder Hülſenfruchtſchrot und bis zu je zwei Liter Lein
oder Baumwollſamenmehl

t f Der Anfänger in der Kaninchenzucht wird oft ratlos ſein
wenn ihm Dutzende ſeiner Lieblinge im Alter von 6 bis 10 Wochen
plötzlich zugrunde gehen Die Tiere ſitzen gewöhnlich zuſammen
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ſchimmeliger Hafer gefrorenes Wurzelwerk ſind oft der Grund zu
einer Darmkrankheit die ſchnell den Tod herbeiführt Man füttere
deshalb ſolche Tiere vorſichtig gebe nur Trockenfutter und
Körner und möglichſt in kleinen Portionen Große Reinlichkeit
der Ställe und Desinfizieren mit aufgelöſtem Eiſenvitriol helfen
das Uebel zu bekampfen

t Zum Bebrüten der Gänſeeier wählt man beſſer ältere Tiere
weil dieſe ruhiger und vorſichtiger die Brut behandeln als junge
Das Neſt bereitet man am beſten zu ebener Erde und legt die Eier
auf eine dünne Schicht Stroh oder Häckſel Jn die Neſtnähe ſtellt
man das Futter und das Saufen läßt es auch an Grünzeug oder
in Ermangelung deſſen an einer Runkelrübe nicht fehlen

t Reis in Milch gekocht iſt ein ausgezeichnetes Futtermittel
für junge Truthühner ſeit ich damit die jungen Tiere füttere habe
ich ſtets alle davon gebracht

Bienenwirtſchaft
2 Die Königin iſt im Bienenvolke das größte Weſen nach ihr

folgen in der Größe die Drohnen und nach dieſen die Arbeitsbienen
Die Königin beſitzt einen länglich ſchmalen in eine ziemlich ſcharfe
Spitze endigenden Leib der in der Ruhe nur zu zwei Dritteln von
den Flügeln bedeckt wird Der Leib der Drohne iſt mehr walzen
förmig mit ſtumpf abgerundetem Hinterleibsende Die Flügel
ſtehen in der Regel noch etwas über das Hinterleibsende hinaus
Die Arbeitsbiene nähert ſich bei weniger Schlankheit in Geſtalt
mehr der Königin mit einem ſpitzendigenden Hinterleibe den die
Flügel im Ruheſtande nicht vollſtändig decken Sowohl
Königin Drohne und auch Arbeitsbiene haben je vier Flügel ſechs
Füße und zwei Fühlhörner

Ankauf von Bienen Man beobachte dabei folgende Regeln
1 Man kaufe wenn es angeht Stöcke welche wenigſtens eine halbe
Meile vom eigenen Wohnorte entfernt ſtehen und im Frühjahre
2 Man kaufe nur Stöcke welche genügend Vorrat haben d h im
Herbſte 30 Pfund und im Frühjahr 25 Pfund inkl dem Strohkorbe
wiegen 3 Das Volk darf nicht zu alten keineswegs aber ſchwarzen
Bau haben 4 Man kaufe nur ſtarke Völker 5 Kauft man Stöcke
im eigenen Orte ſo müſſen dieſelben vor dem erſten Frühlings
ausfluge verſetzt werden 6 Kauft man Stöcke oder Schwärme im
Sommer ſo müſſen dieſelben ſogleich nach dem Schwärmen an ihre
Standſtelle gebracht werden

Die Befruchtung oder Paarung geſchieht nur immer außer
halb des Stockes hoch in der Luft Jſt die Paarung vollzogen ſo
ſtirbt die betreffende Drohne und die Königin kehrt in ihren Stock
zurück

Forſtwirtſchaft Jagd und Hundezucht
Der kanadiſchen Pappel wird immer noch nicht der Platz

eingeräumt der ihr wegen ihres ſchnellen Wachstums zukommt
Wie manches ſchlechte und naſſe Stückchen Land könnte durch An
pflanzen dieſes Baumes einen hohen Ertrag liefern Berück
ſichtigt man daß die kanadiſche Pappel einen Zuwachs von 0,8 1,00
Meter pro Stamm und pro Jahr aufzuweiſen hat ſo muß es doch
auffallen daß dieſelbe in mancher Gegend kaum zu finden iſt Jm
Alter von 30 Jahren iſt die kanadiſche Pappel auf beſſerem Boden
wie man ihn oft an Bachrändern antrifft zu einem haubaren
Stamm geworden Selbſt auf ſchlechtem Boden iſt im Alter von
ſ0 Jahren ein haubarer Stamm herangewachſen der wenigſtens
einen Wert von 25 35 Mk haben wird Auf einen Hektar
kommen wenn die Pflanzen einen Abſtand von 7 Metern erhalten
und desgleichen die Reihen 7 Meter auseinander angelegt werden
201 Pflanzen Rechnet man nun daß von dieſen 204 Pflanzen
noch 10 Prozent durch Krankheit Sturm uſw nicht bis zum Ab
trieb gehalten werden können ſo ergibt ſich an haubarem Beſtand
nach 30 40 Jahren rund 180 Bäume die einen durchſchnittlichen
Wert von 30 40 Mk pro Stamm haben würden und jährlich
einen Zuwachs von 169 180 Mk hätten Jch glaube wohl mit
einem derartigen Ertrag wird jeder Grundbeſitzer der über
minderwertige Ländereien verfügt zufrieden ſein Bemerkt ſei
jedoch daß ſich magerer Sandboden nicht zur Anpflanzung der
kanadiſchen Pappel eignet Auch dort wo das Grundwaſſer zu
hoch ſteht ſtellt ſich der Ertrag nicht ſo hoch Nach meinen lang
jährigen Erfahrungen kann ich nur die bewurzelten Pflanzen
empfehlen da ich mit Setzreiſern häufig ſchlechte Erfolge hatte
Man achte immer darauf daß gute gerade und kräftige Pflanzen
zur Verwendung kommen Hierbei zu ſparen hieße ſich ſelbſt
betrügen

Herzſchüſſe bei ſtarkem wie bei geringem Wilde kauch beim
Menſchen ſind nur dann ſofort und unbedingt tödlich wenn ſie die
an große Blutgefäßen und Nerven reiche Herzbaſis durchbohren
Je mehr die Verwundung ſich der Herzſpitze nähert deſto weiter
vermag das Tier oder der Menſch noch zu flüchten ja man kennt
zahlreiche völlige Ausheilungen ſolcher Stich oder Schußwunden
bei dener oft ſogar eine unſchädliche Einkapſelung der Geſchoſſe
vorkommt
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